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Gleich wenn in den letzten Jahren bereits einiges geschehen ist, gibt es auf dem Werder und 
in den ostelbischen Stadtteilen etliche Fußwege, die sich in einem erbarmungswürdigen, 
besser noch in einem sanierungsbedürftigen Zustand befinden.  
 
Abgesackte Bordsteine, Risse in den Gehwegplatten, Stolperkanten und Löcher prägen 
vielerorts das Bild der Bürgersteige. Dabei sind sie nicht nur krumm und schief, sondern 
bergen gerade für ältere und mobilitätseingeschränkte Menschen erhebliche Gefahrenstellen. 
 
Gemäß § 43 Abs. 3 KVG LSA frage ich: 

1. In welchen Straßen auf dem Werder und in Ostelbien wurden durch die 
Landeshauptstadt in den Jahren 2020, 2021, 2022 und 2023 in jeweils welcher 
Länge (in Metern) Fußwege neugebaut oder saniert? Wie hoch waren dabei die 
städtischen Aufwendungen in den einzelnen Jahren insgesamt? 

2. In welchen Straßen auf dem Werder und in Ostelbien wurden durch private Anlieger 
in den Jahren 2020, 2021, 2022 und 2023 in jeweils welcher Länge (in Metern) 
Fußwege neugebaut oder saniert? 

3. Wie wird der derzeitige Zustand der Fußwege auf dem Werder und in Ostelbien 
bewertet? 

4. In welchen Straßen auf dem Werder und in Ostelbien wird die Landeshauptstadt im 
Jahr 2024 in jeweils welcher Länge (in Metern) Fußwege neu bauen oder sanieren? 
Wie hoch sind die dafür geplanten Aufwendungen insgesamt? 

 
Ich bitte um eine kurze mündliche und ausführliche schriftliche Antwort. 
 
 
 
Karsten Köpp 
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